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Qualifikation TTBW MM Region 5 Gr. 2

TTC Forchheim : TTG Furtwangen/Schönenbach 
Sonntag, 28.04.2024, 10:00 Uhr

Gerber macht den Sack zu

Großer Jubel herrschte am Sonntagvormittag beim Heimteam vom TTC Forchheim, als Jannika
Gerber ihr Einzel gewinnen und damit den 6:2-Sieg gegen die Gäste der TTG Furtwangen
/Schönenbach sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Giulia Weis, die ihre
Spiele ausnahmlos siegreich gestaltete. Das Spiel war nach unter 2 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Nicht einen Satzgewinn überließen Gerber / Weis ihren Gegnerinnen Faller /
Sundara beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und steuerten damit einen Zähler für die
Heimmannschaft bei. Bemerkenswert war der Verlauf des zweiten Satzes, den Gerber / Weis mit 11:
0 gewannen. 2:3 endete das Doppel zwischen Fehr / Schieble und Burt / Ketterer aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Nach den
anfänglichen Spielen standen sich nun die Topspielerin des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Kaum Chancen ließ wiederum Giulia Weis
anschließend beim 11:4, 11:7, 11:7 ihrer Gegnerin Valentina Ketterer. In toller Verfassung
präsentierte sich Jannika Gerber im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter
und der Punkt ging durch ein 1:3 an Hanna Burt. Beim Spielstand von 2:2 ging es nun weiter, als das
untere Paarkreuz sich duellierte. Die richtige Taktik hatte Mira Schieble hingegen beim 3:0-Sieg
gegen Amelie Sundara ab dem ersten Ballwechsel. Milena Fehr hatte danach ihre Gegnerin Mira
Faller beim deutlichen Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff und ließ ihr keine echte Chance, so
dass sie ihrer deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Beim
Stand von 4:2 gingen die Spitzenspielerinnen des TTC Forchheim und der TTG Furtwangen
/Schönenbach in die Box. Giulia Weis war in der Partie gegen Hanna Burt nicht zu stoppen und ging
mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Beim 3:0-Sieg gelang es Jannika Gerber die Gastspielerin
Valentina Ketterer in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren.
Da gab es nichts zu rütteln. Der 6:2-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TTC Forchheim nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TTC Hasel am 28.04.2024 möglichst erneut erfolgreich zu gestalten. Das
Team der TTG Furtwangen/Schönenbach wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
28.04.2024 gegen den TTC Hasel erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TTC Forchheim

Doppel: Gerber / Weis 1:0, Fehr / Schieble 0:1 
Einzel: G. Weis 2:0, J. Gerber 1:1, M. Schieble 1:0, M. Fehr 1:0 

 TTG Furtwangen/Schönenbach
Doppel: Faller / Sundara 0:1, Burt / Ketterer 1:0 
Einzel: H. Burt 1:1, V. Ketterer 0:2, M. Faller 0:1, A. Sundara 0:1


